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Besuch des Europaparlaments
Die Lehrfahrt des vlf Roth steuerte dieses Jahr Straßburg, den Schwarz-
wald und die Vogesen an. In der Europameteropole Straßburg besuchten 
wir das Parlament. Im Schwarzwald hatten wir eine Führung in der Stau-
dengärtnerei Gräfin von Zeppelin. Auf ca. 6,5 ha werden rund 2500 Arten 
winterharter Stauden herangezogen und verkauft. Auf dem Kirschenhof 
Schmidt durften wir eine Schwarzwälder Kirschtorte genießen und deren 
Betrieb besichtigen. Der Betrieb hat sich auf ein Hofcafé mit 140 Sitzplät-
zen, 50 Wohnwagenstellplätzen und Obstbäumen sowie Weinbau spezia-
lisiert. In Freiburg trafen wir Reiseleiter, Landwirt, Schauspieler, Lehrer 
und Kabarettist Nikolaus König. Er führte uns durch Freiburg und an-
schließend über seinen landwirtschaftlichen Betrieb mit Sägewerk in Sie-
delbach. Er verköstigte uns mit seinem Käse und Quellwasser. Auf dem 
Betrieb wurde die Folge „Die Fallers“ gedreht. Die Reise klang in der Dorf-
scheune 1846 bei Windisch-Bockenfeld bei einem Hohenloher Vesper aus. 

Auf Entdeckungsreise durch den Wald

Die Lernkiste vorgestellt
Im Rahmen der Projekttage stellten Thea Schlesinger und Kristin Dit-
terich vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kitzingen-
Würzburg (AELF) den Schülerinnen und Schülern der 6. – 9. Klasse des 
Armin-Knab-Gymnasiums die Lernkiste „Ernährung in Zeiten des Kli-
mawandels“ vor. Mit den vier Lernstationen der Lernkiste griffen die Ju-
gendlichen verschiedene Aspekte einer klimabewussten und gesundheits-
förderlichen Ernährung auf. Neben der nachhaltigen Erzeugung und der 
regionalen und saisonalen Auswahl von Lebensmittel ging es um den wert-
schätzenden Umgang mit Lebensmitteln. Daneben wurden auch neue An-
sätze diskutiert, wie in Zukunft eine klimafreundliche Ernährung gestal-
tet werden könne. Während die eine Hälfte der Gruppe in der Schule die 
theoretischen Inhalte vertiefte, setzte die andere Hälfte diese in die Pra-
xis um. In der Küche des AELF in Kitzingen wurde fleißig der Kochlöffel 
geschwungen. 

Passau 130 Schülerinnen und Schü-
ler von fünf Förderschulen aus Ost-
bayern und Österreich besuchten 
die Integrations-Waldjugendspiele 
des Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten (AELF) Passau 
und der Bayerischen Staatsforsten 
in Passau-Grubweg.
„Seit über 40 Jahren veranstaltet die 
Bayerische Forstverwaltung die Inte-
grations-Waldjugendspiele in Passau“, 
informierte Stefan Huber, Bereichslei-
ter Forsten des AELF Passau, beim of-
fiziellen Spieleauftakt. Dieses inklu-
sive waldpädagogische Angebot für 
Kinder und Jugendliche mit Behinde-
rung und besonderen Bedürfnissen 
ist bayernweit einzigartig und findet 

auch grenzübergreifende Resonanz. 
Nur hier gebe es einen barrierefreien 
Parcours, der es auch den Schülern, 
die oft auf den Rollstuhl angewiesen 
sind, ermöglicht, an der Veranstaltung 
mitzumachen. Ramesberger dank-
te Gudula Lermer, der Betriebsleite-
rin des Forstbetriebs Neureichenau, 
dass die Bayerischen Staatsforsten 

das Waldpädagogische Zentrum und 
das angrenzende Waldgebiet zur Ver-
fügung gestellt haben. Die Schulkin-
der erlebten einen abwechslungsrei-
chen Vormittag speziell abgestimmt 
auf ihre Bedürfnisse und Fähigkei-
ten. Auf spielerische Art und Weise er-
fuhren sie, wie schön und wichtig der 
Wald für Mensch, Tier und Ökosys-
tem ist. Beim Tastspiel, Baumsägen, 
Zapfenwerfen oder auch Waldfrüch-
teraten am Marmeladenbrottisch 
wurde viel gelacht und erlebt. Aber 
auch das Suchen von Tieren, Erken-
nen von Bäumen und der Lauschtest 
am Baumstamm faszinierte die Kin-
der. Auf Überraschung stieß auch, 
dass Tannenzweige nach Zitrus und 
Orange duften und das Holz der Eiche 
eher sauer riecht. Rund 20 Mitarbei-
ter vom AELF Passau, benachbarten 
Ämtern und von Kollegialbehörden, 
sowie auch freiwillige Helfer, berei-
teten den Kindern einen unvergessli-
chen Tag. Hans Koller, stellvertreten-
der Landrat des Landkreises Passau, 
dankte den Organisatoren und Hel-
fern für ihr großartiges Engagement.

Eine Schülergruppe 
des Heilpädagogischen 
Zentrums Eggenfelden 
mit Forstpate Lucas 
Schönwetter beim Erraten 
von Baumarten.
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